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DAS GROSSE FINALE! THE GREAT RESET! DIE ENTRÜCKUNG – UNSER ROTES-
MEER-MOMENT STEHT UNMITTELBAR BEVOR! Teil 2 
 
Starke Erinnerungen an das Wunder am Roten Meer 
 

Nachdem der Pharao Gottes Willen im Hinblick auf die Juden in Ägypten erfüllt 

hatte, ertränkte Gott ihn und sein gesamtes Heer in einem wässrigen Grab am 

Schauplatz eines der großen Siege Israels: Bei der Teilung des Roten Meeres. 
 

2.Buch Mose Kapitel 13, Vers 17 

Als nun der Pharao das Volk hatte ziehen lassen, führte Gott sie nicht in der 
Richtung nach dem Lande der Philister, obgleich dies der nächste Weg gewesen 
wäre; denn Gott dachte: „Das Volk könnte es sich gereuen lassen, wenn es Krieg in 
Aussicht hätte, und möchte wieder nach Ägypten zurückkehren.“ 

 

Also führte er die Israeliten um die Wüstenstraße herum zum Roten Meer. Heißes, 

trockenes, karges Ödland. In der Ferne sehe ich fast das Meer. Und höre das Murren 

beginnen und kann nachempfinden, wie bei ihnen die Angst zunimmt. Als die 

Israeliten näher kamen, musste das Meer für sie immer größer und tiefer und 

bedrohlicher ausgesehen haben - ein Hindernis, das zu schwer zu überwinden 

schien. Ihre Augen konzentrierten sich nur auf das Problem. Sie vergaßen darüber 

die Größe ihres Gottes. Fragen tauchten auf. Wie würden sie über dieses Hindernis 

überwinden? 

 

1. 

WIR WISSEN NICHT, WAS MORGEN SEIN WIRD; ABER WIR KENNEN UNSEREN 
GOTT, DER BESTIMMEN WIRD, WAS MORGEN GESCHEHEN WIRD! 
 

2.Mose Kapitel 13, Vers 18 

Darum ließ Gott das Volk sich seitwärts in der Richtung nach der Wüste, gegen das 
Schilfmeer hin, wenden, und kampfgerüstet zogen die Israeliten aus Ägypten ab. 
 

Selbst wenn die Art und Weise, wie Gott führt, für uns nicht viel Sinn zu machen 

scheint und sein Timing – unseres Erachtens - nicht stimmt oder das Warten und die 

Reise lang werden und das Wandern in wüsten Orten das Letzte ist, was wir tun 

wollen, können wir Ihm vertrauen. Immer. ER kennt unseren Weg. ER sieht das große 

und vollständige Bild. ER hat stets unser Bestes im Sinn. Und obwohl es vielleicht 

nicht das war, was wir gewählt hätten oder wie wir Dinge getan hätten, können wir 

Ihm hinterher für Seine Souveränität und Seine Fürsorge danken. Amen! 



 

2. 

GOTT FÜHRT UNSEREN WEG! 
 

2.Mose Kapitel 13, Verse 21-22 

21 Der HERR aber zog vor ihnen her, bei Tage in einer Wolkensäule, um ihnen den 
Weg zu zeigen, und nachts in einer Feuersäule, um ihnen zu leuchten, damit sie bei 
Tag und bei Nacht wandern könnten: 22 Nicht wich die Wolkensäule bei Tage und 
nicht die Feuersäule nachts von der Spitze des Zuges. 
 

Gott wird uns nicht verlassen, damit wir für uns selbst sorgen und allein kämpfen 

müssen, um unseren Weg zu finden. ER wird uns dabei führen. ER hat es uns 

verheißen. Wir mögen Ihn heutzutage nicht in einer Wolkensäule oder einem Feuer 

sehen; aber wir haben Sein Wort und den Heiligen Geist, Der uns  durch die Tage 

geleitet. Auf diese Art und Weise ist Gott bei uns. ER gibt uns Weisheit und 

Anweisungen, damit wir nie befürchten müssen, allein gelassen zu werden, um 

unser Leben zu meistern. ER geht uns voraus, Er geht mit uns, und Er bewacht 

unseren Weg hinter uns. SEIN Wort gibt Wahrheit und Leben und zeigt uns den Weg, 

in dieser Welt zu wandeln. 
 

3. 

WÄHREND WIR HINDERNISSE SEHEN, SIEHT GOTT CHANCEN! 
 

Gott wird stets einen Weg finden, wo wir schon längst keinen Ausweg mehr sehen. 

Je größer das Problem ist, umso größer ist Seine Fähigkeit, durch all dies  hindurch zu 

glänzen. 
 

2.Mose Kapitel 14, Vers 9 

So setzten denn die Ägypter ihnen nach und holten sie (die Israeliten) ein, als sie 
sich eben am Meer gelagert hatten, alle Rosse und Wagen des Pharaos, seine 
Reiter und überhaupt seine Heeresmacht, bei Pi-Hahiroth, Baal-Zephon gegenüber. 
 

Für die Israeliten sah alles trostlos und finster aus. Doch Gott hatte einen 

erstaunlichen Plan mit Seinem Volk! Und Gott hat immer das richtige Timing! 
 

4. 

WIR KÖNNEN UNS AUF UNSERE GROSSEN PROBLEME KONZENTRIEREN, ODER WIR 
KÖNNEN UNS DAFÜR ENTSCHEIDEN, AUF UNSEREN ALLMÄCHTIGEN GOTT ZU 
VERTRAUEN! 
Die Israeliten hatten Angst, als sie den Feind auf sich zukommen sahen. Sie 

zweifelten an ihrem Führer Moses, sie beklagten sich bei Gott, sie murrten, und sie 

gerieten immer mehr in Panik. Doch Gott wurde nicht sauer wegen ihrer 

Menschlichkeit oder ihrer Ängste. ER bat sie lediglich um Gehorsam und darum, Ihm 

zu vertrauen. Denn Moses richtete ihnen von Gott aus: 



 

2.Mose Kapitel 14, Vers 14 

„Der HERR wird für euch streiten, verhaltet ihr euch nur ruhig!“ 

 

5. 

GOTT WIRD SICH MACHTVOLL FÜR DEINE BELANGE EINSETZEN. HÖRE AUF SEINE 
STIMME! 

 

Gott bat Mose, eine ganz bestimmte Sache zu tun. 
 

2.Mose Kapitel 14, Vers 16 

„Du aber hebe deinen Stab empor, strecke deine Hand über das Meer aus und 
spalte es, damit die Israeliten mitten durch das Meer hindurch auf trockenem 
Boden ziehen können.“ 

 

Als Moses der Stimme Gottes gehorchte und mit erhobenem Stab und 

ausgestreckter Hand dastand, entfesselte sich Gottes mächtige Kraft. Daraufhin teilte 

sich nicht nur das Meer, sondern alle Israeliten gingen auf „trockenem 

Boden“ hindurch. Es gab für sie nicht einmal einen Hauch von sinkendem Sand. 
 

Als Kinder Gottes sind wir nicht dazu bestimmt, in Schlamm und Sumpf zu waten. 

Gott trocknet den Weg vor uns aus, damit wir uns auf festen Boden bewegen 

können. ER ist unser sicheres Fundament. Unser Gehorsam gegenüber Seiner 

Stimme wird immer zum Segen führen. 
 

6. 

GOTT WIRD SICH ZWISCHEN UNS UND DEN FEIND STELLEN. WIR KÄMPFEN ALSO 
NIEMALS ALLEIN! 
 

ER wird uns im Notfall Seine Engel senden, um für uns zu kämpfen und uns zu 

beschützen. So sehr liebt Er uns. ER möchte Seinen Schutz über uns legen. 
 

2.Buch Mose Kapitel 14, Vers 19 

19 Da änderte der Engel Gottes, der (bisher) vor dem Heer der Israeliten 
hergezogen war, seine Stellung und trat hinter sie; infolgedessen ging auch die 
Wolkensäule vorn vor ihnen weg und trat hinter sie, 20 so dass sie zwischen das 
Heer der Ägypter und das Heer der Israeliten zu stehen kam; und sie zeigte sich 
dort als Wolke und Finsternis, während sie hier die Nacht erleuchtete; so gerieten 
beide Heere die ganze Nacht hindurch nicht feindlich aneinander. 
 

Gott wird uns von allen Seiten umschließen und uns unter Seiner Obhut halten. Das 

bedeutet nicht, dass wir uns niemals dem Kampf stellen müssten;  aber wir können 

wissen, dass Er dann sicherlich mitten dabei ist. 
 



7. 

ER IST EIN GOTT DER WUNDER!!! 
 

Derselbe Gott, Der das Rote Meer geteilt hat, so dass die Israeliten es auf trockenem 

Boden durchqueren konnten und es aber den Feind in seinen Tiefen verschlang, um 

Seinem Volk das Heil zu bringen - ist derselbe Gott, Der heute für uns arbeitet. ER ist 

gestern, heute und für immer Derselbe. 
 

2.Mose Kapitel 14, Vers 31 

Als die Israeliten aber die große Wundertat sahen, die der HERR an den Ägyptern 
vollbracht hatte, da fürchtete das Volk den HERRN, und sie glaubten an den HERRN 
und an Seinen Knecht Mose. 
 

Wir erleben gerade unseren eigenen Moment am „Roten Meer“. Der Feind Gottes ist 

uns auf der Spur, lauert in der Nähe, flüstert uns Lügen ins Ohr und nennt uns 

„Versager“ und versucht sein Bestes, um uns zum Stolpern zu bringen. Vielleicht 

erscheinen uns die Hindernisse, die derzeit vor uns auftauchen, viel zu schwer, um 

sie zu überwinden. Wir wollen umkehren. Wir wollen aufgeben. Wir stellen fest, dass 

wir Gott in Frage stellen und an Seiner Fürsorge und Liebe zu uns zweifeln. Aber es 

ändert nichts an dieser einen Wahrheit. ER ist bei uns. Und Er kämpft heute für uns. 

Als Gläubige, die wir die Entscheidung getroffen haben, unseren Glauben und unser 

Vertrauen auf  Jesus Christus zu setzen, stehen wir auf dem Fundament der 

Gewissheit, dass Gott uns niemals aufgeben oder im Stich lassen wird, wenn Not am 

Mann ist. 
 

Wo bleibt die Erfüllung der Verheißung Seiner Wiederkunft? 
 
Sei wachsam und verbinde die prophetischen Punkte! Wir sehen überall Beweise für 

eine Welt, die explodieren wird, wo immer wir auch hinschauen. Was sich da gerade 

entfaltet, wird die Ankunft des Antichristen in Gang setzen, gefolgt vom zweiten 

Kommen Jesu Christi auf die Erde. 

 

Momentan wird versucht, die Genehmigung für den Aufbau des dritten Tempel in 

Jerusalem zu bekommen. Es geschieht gerade hinter den Kulissen in geheimen 

Verhandlungen zwischen Weltmächten und religiösen Führern! Diese Pläne 

offenbaren sich früher als erwartet. Jesus Christus sagt uns: 

 

Matthäus Kapitel 24, Verse 38-39 
38 „Denn wie sie es in den Tagen vor der Sintflut gehalten haben: Sie aßen und 
tranken, sie heirateten und verheirateten (ihre Töchter) bis zu dem Tage, als Noah 
in die Arche ging, 39 und wie sie nichts merkten, bis die Sintflut kam und alle 
hinwegraffte, ebenso wird es auch mit der Zeit der Ankunft (Wiederkunft) des 
Menschensohnes der Fall sein.“ 



 
Und der Apostel Petrus schreibt in: 

 
2.Petrusbrief Kapitel 3, Verse 3-13 
3 Ihr müsst dabei aber zunächst (vor allem) bedenken, dass am Ende der Tage 
Spötter voll Spottsucht auftreten werden, Menschen, die nach ihren eigenen 
Lüsten wandeln 4 und sagen: »Wo ist (bleibt) denn Seine verheißene Wiederkunft? 
Seitdem die Väter entschlafen sind, bleibt ja alles doch so, wie es seit Beginn der 
Schöpfung gewesen ist.« 5 Bei dieser Behauptung lassen sie nämlich unbeachtet, 
dass es von alters her Himmel gab und eine Erde da war, die aus Wasser und 
mittelst Wassers kraft des Wortes Gottes ihren Bestand hatte (zustande gekommen 

war), 6 und eben deshalb ist die damalige Welt im Wasser durch Überflutung 
zugrunde gegangen. 7 Der gegenwärtige Himmel und die (jetzige) Erde dagegen 
sind durch dasselbe Wort für das Feuer aufgespart und werden für den Tag des 
Gerichts und des Untergangs der gottlosen Menschen aufbewahrt. 8 Ferner dürft 
ihr dies eine nicht unbeachtet lassen, Geliebte, dass »ein Tag beim HERRN wie 
tausend Jahre ist und tausend Jahre wie ein Tag« (Ps 90,4). 9 Der HERR ist mit der 
(Erfüllung Seiner) Verheißung nicht säumig, wie manche Leute (in Seinem 
Verhalten) eine Säumigkeit sehen, sondern Er übt Langmut gegen euch, weil Er 
nicht will, dass einige verlorengehen, sondern dass alle zur Buße (zum 

Gesinnungswandel) gelangen. 10 Kommen aber wird der Tag des HERRN wie ein 
Dieb; an ihm werden die Himmel mit Krachen vergehen, die Elemente aber in der 
Flammenglut sich auflösen, und die Erde wird mit allen Menschenwerken, die auf 
ihr sind, in Feuer aufgehen. 11 Da nun dies alles sich so auflöst (dem Untergang 

verfällt), wie muss es da bei euch mit den Erweisen von heiligem Wandel und 
Gottseligkeit bestellt sein, 12 indem ihr auf die Ankunft des Tages Gottes wartet 
und euch darauf rüstet, um Dessen willen die Himmel im Feuer zergehen werden 
und die Elemente in der Flammenglut zerschmelzen! 13 Wir erwarten aber nach 
Seiner Verheißung neue Himmel und eine neue Erde, in denen Gerechtigkeit 
wohnt. 
 
Die Spötter spielen weiterhin ihre Rolle bei der Erfüllung der biblischen 

Prophezeiungen. Die bösen Tage Noahs und Lots sind mit aller Macht zurückgekehrt! 

 

Bidens Sekretär im Weißen Haus, Jen Psaki, sagte, der amerikanische Präsident 

plane, das Verbot für Transgender beim Militär aufzuheben. Biden hatte auch schon 

Geschlechtsumwandlungen bei Kindern befürwortet und unterstützt. Während eines 

Interviews im Rathaus mit „ABC“ hatte er gesagt, dass achtjährige Kinder selbst 

entscheiden dürfen, welches Geschlecht sie haben wollen. 

 

Wie ging es denn auf der Welt in den Tagen Noahs zu? 

 



1.Mose Kapitel 6, Verse 5-6 
5 Als nun der HERR sah, dass die Bosheit der Menschen groß war auf der Erde und 
alles Sinnen und Trachten ihres Herzens immerfort nur böse war, 6 da gereute es 
Ihn, die Menschen auf der Erde geschaffen zu haben, und Er wurde in Seinem 
Herzen tief betrübt. 
 
Und genauso wird es in „den letzten Tagen“ sein, schreibt Paulus in: 

 
2.Timotheusbrief Kapitel 3, Verse 1-5 
1 Das sollst du aber wissen, dass in den letzten Tagen schlimme Zeiten (Zustände) 

eintreten werden; 2 denn da werden die Menschen selbstsüchtig und geldgierig 
sein, prahlerisch und hochmütig, schmähsüchtig, den Eltern ungehorsam, 
undankbar, gottlos, 3 ohne Liebe und Treue (unversöhnlich), verleumderisch, 
unmäßig, zügellos (grausam), allem Guten feind, 4 verräterisch, leichtfertig und 
dünkelhaft, mehr dem Genuss als der Liebe zu Gott ergeben; 5 sie werden wohl 
noch den äußeren Schein der Gottseligkeit wahren, aber deren innere (eigentliche) 
Kraft nicht erkennen lassen. Von solchen Menschen wende dich ab! 
 
FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


